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Einladung zur 68. Sitzung des Arbeitskreises Forstgeschichte in Bayern 
am    

Mo/Di, 14./15. Juli 2025 in Memmingen 
 

Aufruf zum Einreichen von Beiträgen:  

„Der Bauernkrieg 1525 aus forstlicher Sicht“ 

 
 
Sehr geehrte Mitglieder des Arbeitskreises Forstgeschichte in Bayern, 
sehr geehrte Damen und Herren, geschätzte Kolleginnen und Kollegen, 
 
am 14.7. und 15.7.2025 werden wir die Sommersitzung des Arbeitskreises in Mem-
mingen abhalten, erstmals zweitägig.
Vor 500 Jahren wurden in Memmingen die 12 Artikel der Bauern verfasst, die viel mit 
Wald und Allmende-Nutzung zu tun haben, aber auch mit Freiheitsrechten und Mitbe-
stimmung gegenüber Obrigkeiten. Letzteres ist gerade auch politisch sehr aktuell.
 
Vorgesehen ist eine zweitägige Veranstaltung mit Vorträgen und Exkursion in die 
Wälder um Memmingen, geführter Stadtrundgang. 
 
Mit der Tagung soll die Ausgangslage, die Vorgänge von 1525 und die Auswirkungen 
der Bauernkriege beleuchtet werden. Vor allem die forstliche Sicht der Landnutzung 
soll dabei herausgestellt werden. 
 
Die Tagung soll diesmal einem breiten Interessentenkreis zugänglich gemacht wer-
den. Im Herbst 2025 sollen die Beiträge in einem Tagungsband (in der Reihe: Forstli-
che Forschungsberichte München, FFB) veröffentlicht werden. Es können auch Bei-
träge nur für die Veröffentlichung eingereicht werden. 
Wir hoffen, dass das von uns gewählte Thema auf große Resonanz stößt.  
 
Sie sind aufgerufen bis zum 30. April 2025 Ihren Beitrag anzumelden (als Vor-
trag am 14.7. oder als Veröffentlichung im FFB, oder beides). Dazu senden Sie 
bitte eine aussagefähige Zusammenfassung (max. 300 Worte) an  
forstgeschichte@awg.bayern.de  unter dem Betreff „Bauernkriege1525“. 
 
Nutzen Sie hierfür bitte die anhängende Vorlage (docx-Datei). Die eingegangenen 
Beiträge werden von einem Gremium begutachtet und den Vortragsblöcken zugeord-
net. Beiträge von jüngeren Kollegen/innen sind sehr willkommen. Bitte streuen Sie 
diesen Aufruf in Kreise außerhalb der Forstgeschichte. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Dr. Joachim Hamberger 
joachim.hamberger@awg.bayern.de 
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